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Abteilung Schulpsychologie/Bildungsberatung 
A-8011 Graz, Körblergasse 23, Postfach 663

e-mail : alexandra.ettinger@lsr-stmk.gv.at

Tel. 0316 / 345-199, Fax 0316 / 345-455
http://www.lsr-stmk.gv.at/cms/ziel/391802/DE/
http://www.schulpsychologie.at/
Die steirischen Schulpsycholog/inn/en, die auf 13 Beratungsstellen über die ganze Steiermark verteilt sind (Adressen siehe Homepage), haben folgende Aufgaben:

· Untersuchungs- und Beratungstätigkeit bei allen Fragen im Bereich Schule, insbesondere bei Lern- und Verhaltensschwierigkeiten sowie persönlichen Problemen.
· Durchführung von Begabungs- und Interessenstests, einzeln und in Gruppen, z. B. im Zusammenhang mit Bildungs- und Schullaufbahnberatung

·  bei Bedarf weiterführende Betreuung und Behandlung; interdisziplinäre Kooperation mit schulischen und außerschulischen Fachkräften

· Erstellen von psychologischen Gutachten, speziell bei Fragen von „Schulreife“ und „sonderpädagogischem Förderbedarf“
· Moderation von Helferkonferenzen an Schulen, Vernetzungsarbeit
· Bei bestimmten Fragestellungen Unterrichtsbeobachtungen, Klasseninterventionen sowie Mitwirkung an der Schulentwicklung
· Durchführen wissenschaftlicher Untersuchungen, z.B. Erhebung der Schüler/innenbefindlichkeit
· Mitwirkung in der Lehrer/innenfortbildung bzw. -ausbildung; Ausbildung von Lehrerinnen und Lehrern zu Schülerberater/inne/n bzw. deren Fortbildung und Betreuung

· Betreuung von Lehrer/inne/n, Coaching und Supervision

· Elternbildung

· Krisenintervention (z. B. nach Suizid, Mobbing, Unfällen)
· Moderation der bzw. Mitwirkung an den Verfahren zur Schulleiter/innenauswahl

Angegliedert an die Abteilung Schulpsychologie-Bildungsberatung sind auch 

· die Schulservicestelle (Helga Doppan)
· die Beratungsstelle für Migrantinnen und Migranten (Dr. Gottfried Kerschbaumer) 
Alle Personen sind über unsere Hotline 0316/345/450 (Alexandra Ettinger) bzw. 257 (Nadja Wambrechtshamer) erreichbar.

Unsere Dienste sind grundsätzlich kostenfrei und vertraulich. Sie richten sich an SchülerInnen aller Altersgruppen sowie an Eltern und LehrerInnen. 
Die Zustimmung der Erziehungsberechtigten ist immer erforderlich. Sollten aus den Beratungen Informationen an die Schule weitergeleitet werden, ist vorher die entsprechende Erlaubnis der Eltern einzuholen.

„Hilfe zur Selbsthilfe, im Zweifelsfall für das Kind/ für die Jugendlichen“ ist unser Arbeitsmotto.  Niemand braucht sich vor einer Psychologin/ einem Psychologen zu fürchten. Auch wenn so manches Problem nicht gelöst werden kann, eine andere Sichtweise und mehr Zuversicht ergeben sich allemal.

Wir wollen Ihnen dabei kompetent und vertrauensvoll zur Seite stehen.

